
Zielgruppe sind junge Familien, Mütter und Väter, aber auch Großeltern. Neben dem 

unterhaltsamen Charakter des Buches bietet es sich wie nebenbei als Lehrbuch über 

Kindererziehung an, das aber nicht belehrend wirkt. Unterschiedliche 

Erziehungsmethoden werden deutlich, wobei Vergleiche und Wertungen bewusst 

ausgespart wurden. Dem objektiven Leser wird am Verhalten des Kindes und der 

Eltern augenscheinlich deutlich, welchen Stellenwert die Gene, die Ernährung oder 

das soziale Umfeld besitzen, was mit Liebe und mit Erziehung oder mit 

Bezugspersonen  erreicht werden kann. 


